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r ' *■. Beilage
zu Nro . 50 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Drei sam - Kreis . 1829 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

» ) Slchuideuliqutdationen .
( 2i Gegen den sogenannten Helmlebauer

Joseph Widerte von Zarten ist Der «
mögenö . Untersuchung v . rgeoommen , und
man sinder nunmehr eine Liquidation seines
ganzen Schuldenwesenö noihwendig , daher
sämmUiche Gläubiger auf

Dienstag den 14 . Juli /
früh - 8 Uhr , zur AmiSkanzlei vorgeladen
werden / um unter Vorlage der Bewciöur .
künden ihre Forderungen zu liquidiren , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse.

Zugleich wird dabet ein amtlicher Versuch
zur Bewirkung eines Nachlaß « und Stun -
dungS Vergleichs gemacht werden . .

Freiburg den 11 . Juni 1829
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
( Z > Auf Ansuchen deS Bürgers und

Frachtfuhrmannü Johann Meyer zu Un .
terlenzkirch , um gerichtliche Erhebung
feines Schuldenstandes , « erden dessen fämmt -
lichc Gläubiger aufgerufe » / ihre Forderun .
gen , und anfällige Vorzugsrechte unter
Vermeidung der gesetzlichen Nachrbeile am

Freitag den 10 . Juli d . I . /vor dem hltstgen Beztlköamt aujumeldt « /und zu begründen .
Neustadt den 6 . Juni 1829 .

Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .
Ferobach .

( 3) Zur Erhebung des VermSgen « . und
SchuldeostandeS deS Geora Iber von
Kahlrnbach / ist Liquidation » . Tagfahrt
auf

Sreitag den 17. Juli d. 2 . ,

früv 9 Uhr , in hiesiger AmiSkanzlei an «
geordnet . Hiebei haben die Gläubiger deS
Georg Iber um so gewisser zu erscheinen /
als die Nichterscheinenden wenn das Gant .
Verfahren eingeleiter werden müßte / den
Ausschluß von der Masse / oder wenn ein
Vergleich zu Stande kommen sollte / als der
Entschließung der Mehrheit der erschienenen
Gläubiger bcistimmend angesehen würden .

Waldki - ch den 6 Juni 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

M e v r .

II . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Verordnung .
( Deo Wildprer - Verkauf in der

Stadt Freiburg brir . )
( 3) Nach eiogeholler Ermächtigung Groß ,

brr » . Direktorium des DretsamkreiseS , ver¬
ordnen wir :
а ) Das Hausiren mit Hochwildprett / eia .

schließlich des RebkS , ist künfligbin bei
Strafe der Confiskalion untersagt .

d ) Wer den Markt mit Hochwildprett be.
zieht / muß sich über den redlichen Er¬
werb jedes einzelnen Stückes urkundlich
auSwetsea , widrigenfalls die Waare
weggenommen , und das sonst Geeignet
gegen ihn erkannt wird .

«) Wer bestelltes Wildprett in ei« HauS
trägt / ohne vorher bei der Polizei die
Anzeige gemacht zu haben , wird äuge »
schcn , alS habe er hausiren wollen .б) Patrntisinr Wildvrendändlrr in her
Stadl sind gegenwärtig / Jakob Laug ,
Zuckerbäcker / und Gärtner Tb . BSt .
ring , uur diesen beiden kann «nZr.
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hindert zu jeder Zeit alles Wildprett
zugetragen und verkauft werden.

Freiburg den 15 . Juni 1829 .
Großherzogl . Badisches Stadtamt .

A ! a n z .
Bekanntmachung .

(3) Dem Spediteur Lindaucr , bisher zu
RheinbischofSheim , ist durch Beschluß der
Großherzogl . Steuer - Direktion vom 29 .
Mai l . I . Nro . 10905 . die Errichtung ei¬
nes öffentliche « Lagerhauses in seinem jetzt,
gen NiederlaffungS - Ort Dorf Kehl gestaltet
worden , was anmit zur Keunuiiß gebracht '
wird .

Kork den 9. Juni 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kieffer .
Bekanntmachung .

( 2) Wadt einer anher geschehenen Mit .
theilung sind in der Wohnung deS Korb ,
machers , Zunder - und PorzellanhänblerS
Michael Geiger in Oberwiesen , Kan¬
tons Kirchheimbolanden , nachbeschriebene
Effekten gesunde » worden , die daS Produkt
vielfältiger Diebstähle zu fein scheinen , alS :

1 ) Zwei sogenannte Saumagenhauben von
weißem Percali . 2 ) Ein gekippenes schwär ,
zes HalSiuch von Kattun mit gelben , blauen ,
grünen und röthlichen Blumen und gelbem
Kranze mit schwarzen Franzen eingefaßt .
3 ) Ein Kindermüvchcn , blau und grün ge .
Preist , mit schwarzem Sammet am Halse
ringeschlaqen . 4 ) Ein ditto Röckchen. 5 )
Ein violelbrauneS Mützchen von gestricktem
Wollenzeuge mit grüner Einfaffung am Halse .
6 ) Ein violctbrauner Fiauenztmmer ' Mantel
von Kattun mit Kapvtze und Garnirung .
Har kleine Tupfen und ist mit weißem Boye
gefüttert . 7 ) Ein WeibSrock mit Mützchen
von blau geblümtem Kattune , sl Ein Kinds ,
röckchen von blau gestreiftem Kattune . 9 )
Ein Mützchen von feinem dunkelblauem Tuche
nebst Rock vom nemlichen Zeuge . DaS erstere
Ist an den Armen und am Halse mit schwarzem
Sammet eingefaßt . 10 ) Ein halbseidenes Ma -
draShalStuch von grüner Grundfarbe mitro .
rhrm , gelbem unlswetßem Kranze und schwär ,
ttn Franzen . 11 ) Sine Schürze von schwar¬
zem Lasset. 42) Eine ganz neue noch nie

angezogene Schürze von Baumwollenzeug
Mit blauen ganz schmalen Streifen . 13)
Eine Schürze von gleichem Stoffe mit ro -
then und weißen Streifen , die sehr schmal
sind. 14 ) Eine gleiche Baumwollschürze
mit rotben Streifen , die dicht nebencinan .
der laufen , und sich durchkreutzen . 15z Eni
weißes Halstuch von Musselin 16 ) Ein
weißeS Halstuch von einfachem Percall .
17 ) Ein broschtrles HalStuch von visier ,
blauer Seide . 18 ) Ein gesticktes Musselin »
Halsruch von weißer Farbe . 19 ) Ein blaues
Klnderscssürzchen . 20 ) Zwei Päckchen sajeli .
artiger Wolle , hellblauer und dunkelblauer
Farbe . 2t ) Ein Skrängchen weißer Fa .
brickwolle . 22) Zwölf Schnüre unächter
Perlen zu Halsbänder . 23 ) Drei zusam-
mengewtckelte Stränge feiner Wolle , die
grau ist. 24 ) Ein Paar neue Weibsstrüm¬
pfe von weißer Wolle . 25 ) Ein Paar weiß ,
wollene WeibShandschuhe . 26 ) Ein Paar
WcidSschuhe von gutem schwarzem Zeuge .
37 ) SechS WelbShemden . 28 ) Drei Manns «
Hemden . 29 ) Vier Kindshemden . 30 ) Ein
hänfenes Leintuch . 31 j Ein alter seidener
Schaffiack . 32 ) Ein alter thcilü ' selben«.«
Tabacköbeutel . 33 ) Ein dunkelblauer Manns ,
rock und ein Paar gleiche Hosen . 34 ) Ein
Paar Hosen von braunem Sommerzeuge .
35 ) Eine Weste von schwarzem Manchester
mit perleomutternen Knöp - en . 36 ) Ejne
Weste von sogenanntem Palenlia,zeuge , grün
und grau gestreift . 37 ) Eine . Kinder . Weste
von rothgeblümtem Karrune . 38 ) Ein schwarz
seidenes Halsruch . 39 ) Ein Frauenztmmer -
halSluch von violettem Kattune mit rotheu
Blumen . 40 ) Ein Paar schmalgerippt «
Mannsstrümpfe von weißer Baumwolle . 41)
Ein Paar Mannsstrümpfe von schwarzer
Wolle . 42 ) Sine dunkelblau tuchene Kappe
mit Schild von Leder . 43 ) Eine gleiche
Kappe von schwarzem Manchester , die schon
alt ist . 44 ) Eine runde Schachtel . 45 ) Eine
sein genähte Frauenzimmcrkappe , weißer
Farbe mit schwarzem Sammet eingefaßt ,
reichhaltig mit guten Fländerchen und äch.
tem Golde gestickt . 46 ) Eine weiße , auöge .
nähte gewöhnliche Baoern - Kappe . 47) Ein
murr Aufstrcktamm von rorhem Horn . 48)



Ein Paar Fraurnzimmerstrümpfe aus weißer
Baumwolle gewoben . 49 ) Ein Paar ditto

Handschuhe , die noch, wie sie aus den Läden

zu kommen
'
pftcgen , zusammen befestiget sind.

60 ) Ein weißes mit Perlen gestricktes KindS .

Häubchen . 61 ) Ein Stück neuen Percalls ,
fünf Viertel betragend . 52 ) Ein sein sei«
deneö , roth und braun geflammtes Halstuch
mit Franzen . 56 ) Zwei Bänder mit Blüm »

che » von Baumwoll - Seide , das eine roth
und das andere weiß . 54 ) Ein grünes At .
lasband . 55 ) Ein rotheS AtlaSband . 56 )
Ein violet broschirteS ganz neues modernes
Halstuch von Seide mit Franzen . 57 ) Zwei
Halstücher von schwarzer gckipperter Baum «
wolle . Das eine Stück ist noch nicht ge¬
säumt . 58 ) Ein und zwanzig eine halbe Elle »
blauen Slanquinctes , woran noch das End .
zeichcn ist . 59 ) Sieben 3 viertel Ellen Bett ,
zeug von roth und weiß ca irter Baumwolle .
60 ) Bier 3 viertel Ellen Möbelzcug von
carirter Baumwolle . 6 >) Vier i Ellen Bett »
barchent , blau gestreift . An diesem Stück
ist noch der Mantel sichtlich . 62 - Zwei |
Ellen Wcstenzeug von Baumwolle , mit schma-
len , roth , gelb und blau eingefaßten , in der
Mitte quer , grün und roth gestrebten Strie .
fen , zwischen welchen ein schwarzer >st . 63 )
Ein und 1 Ellen ganz neuer geflockter Pi .
guet . 64 ) Ein zwei Ellen langes Stück
Pcrcall . 55 ) Drei viertel Ellen Moll . 66 )
Ein ganz neuer Schawl von Baumwolle
mit einem breiten bräunlichen Pal nnikranze .
Hat Franzen . 67 » Ei » neues Kindönemd
chen von Percall . 68 ) V >er Glücke Wer .
gculcinwand . 69 - Ein Röllchen Garn von
feiner Baumwolle , Mro . 100 gezeichnet .
70 ) Ein schwarzes MufchelhalStuch mit
Franzen und farbigen BouqueiS . 7t ) Ein
fchwarzseidenes MannShalStuch mit weißen
Leisten . 72 ) Sin Mannsmantel von blauem
Tuche . 73 ) Sieben und i Ellen weißen
PcrcallS . 74 ) Zwei Ellen Fuiterbarchcut
weißer Farbe . 75 ) Ein Füoffrankenlbalcr
vom Jahr 1827. 76 ) Ein goldenes Kreuz
mit einer silbernen Kcltc daran . 77 ) Ein
goldener Fingerring mit Perlchen . 78 ) Ein
goldener leichterFingerring mit gezackten Rän .
der». 79) Ein breiter Fingerring von Silhrr .

50 ) Ei » schmaler Fingerring von Silber , auf
welchem in der intiern Sette die ChifferS K . E .
G . ingraviri sind . 81 ) Ein kleiner Alber¬
ner Fingerring . 82) Ein Springring von

Messing . 83 ) Ei » Stückchen Silber von
einem Ohrringe herrührcud . 84 ) Ein ge»

strickter Geldbeutel von Baumwolle mit grü »

nen , gelben , blauen und rothen Perlen ; am
unteren Ende ein rotheö und weißes Quäst -
chen von Baumwolle ; oben ein weißes Giir »
telchen , daS gleichfalls mit weiß , rothen
Quästchen versehen ist . Im Beutel befin»
den sich drei Brabänrerthaler , rin bayeri¬
scher Kronenthaler , ein würtembergischer
Kronenihaler und ein Fünffrankenstück . Auf
dem Beutel die mit Perlen gestrickten Chif¬
ferS E . C. H . C . 85) Ein altes Geldbeu -
telchen von geringem Silber und violet -
blauer Seide gestrickt. Hat einen Bügel
von Tomhack . 86 ) Ein neues Sackmesser
mit Stiel von weißem Knochen . 87 ) Ein
kupfernes BüchSchcn 88 ) Eine alte Scheere .
89 ) Ein Suppenlöffel von Z -nn . 90 ) Eia
kleiner Löffel von Zinn . 9i > Ein Senflöf -
felchen ron Duxdolz .

Die Eigenlyünier der obcnbezetchne ' en Ge¬
genstände wollen über das Abhandenkommen
derselben ihre Anzeige bei ihrem Ami machen ,
welches ersucht wird , ihre Protokolle zur
weiteren Versüßung bieder abzugeben .

Michael Geiger ist eiugezogenen Nachrich¬
ten zufolge ein thätigeS Milglied der Ga «,
nerbande am Rhein und Main , und verdient
dcßbalb die ganze Aufmerfamkeit der dies-

seitigcn Behörden .
Freiburg den 15 Juni 1829 -
Großherzogl . Central > UutersuchungS -

Ckmmiffion .
Ma nz .

Aufforderung .
( 2) Handelsmann Karl Heinrich Mol -

ler in Lahr hat um Wiederbefähigung zu
HandelS ' Gefchäftea oachgcfucht und durch
Vorlage der Quittungen nachgcw ' efen , daß
er die durch feinen Borgvrrgleich vom 22 .
Juni 1826 übernommenen Verbindlichkeiten
erfüllt hat .

Es werden daher alle feine Gläubiger und

sonstigen Bekheiligren anfgefordrrt/ ihre «tz
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waigen Einwendungen gegen dieses Gesuch
binnen 4 Wochen dahier vorzukragen , wi .
drigenfallS sie nicht weiter gehört und die
Wtederbefahicuinq ausgesprochen werde .

Lahr den 11 . Juni 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lang .
Aufforderung .

( 3 ) Isaak Ettlinger vor. Brette « ,
wird biemir aufgefordert , sich unfehlbar
binnen 6 Wochen bei diesseitiger Stelle zu
sistiron , um die ihm wegen Versuchs sich
zum Kriegsdienst unraugiich zu machen ,
zuerkannte Strafe zu erstehen , und sich we.
gen böslicher Entfernung zu rechtfertigen ,
widriaenS die gesetzliche Strafe gegen ihn
ausgesprochen werden wird .

Breiten den 9 Juni 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

E r t e l.
Aufforderung .
( 2) IN UntersuchungS. Sachen gegen Jo .

Hann Georg Sükterlin von Hügel ,
heim , wegen Diebstahls , wird der Jnkul -
pat , welcher vor seiner Arretimmg entwi »
chcn ist , in Folge hofgerichtliche » Verfügung
hiermit aufgefotderk , sich binnen 4 Wochen
um so gewisser zu stellen und sich wegen dcS
ihm zur Last gelegten Verbrechens zu ver .
antworten , als sonst nach Lage der Akten
gegen ihn erkannt werden wird .

Müllheim den 2 . Juni 1829
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

L e u ß l e r .

in . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit

zur öffentlichen Kennkniß mit dem Ersuchen
an sämmtltche Gerichts - und Poiizeibehör-
den gebracht, auf die Diebe und Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arretirtn, und dem betreffenden Amte wohl»
verwahrt einliefern zu lassen .

In dem Oberamt Emmendinge ».' (2) In der Nacht vom 1t . auf de » 12.
Mai b . I . sind dem Hofbauer Mathias

Scheer zu Brettenibal , Vogtei Freiamt ,
mittelst gewaltsamen Einbruch - in seinen
Speicher unren verzcichncte Gegenstände
entwendet worden .

Berzeichniß der entwendeten
Gegenstände :

6 halbreistene Deckbettzügen 1 halbkök»
scheue dro . angeschlagen zu 10 st . 12 kr.

7 zwilchene Leintücher 4 — so —
7 halbreistene Prülbenzügen 2 — 10 —
3 Pfd . gebleichtesSlrumplgarn - 45 —
1 Maaß Honig mit erdenem

Ha «en 1 -
5 Pfund Unschlitt 1 _ 30 —
7 dro . Anken tRindSschmalj )

Mt 1 Golden 1 — Z6 —
1 Fruchtsack *- 30 —
3 Laib Brod — — 36 —

12 Maas Guttern GlaS - 12 —
circa z Saum Wein 2 — 30 —

In dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2 ) Zwischen dem 31 . Mat und 7 . Juni

1829 wurde dem Bürger und Schneidermct »
ster Johann G r e l h e r von Dossenbach nach»
beschriebene Gegenstände aus dessen Woh .
nung entwendet .

Beschreibung des Entwendeten :
1 ) Ein grüner halbleinener Weiberrock ,

noch ganz neu mit 2 kleinen Aufschlä .
gen und am » ordern Theil mit ohnge .
fahr I Ellen Leinwand besetzt , im
Werih von 6 fl . 43 kr .2) Ein blauer baumwollener
Weiberrock mit weißem reiste,
nem Garn eingeschlagen und
mit 2 kleinen Aufschlägen 4 — 30 —

3) Liren 15. Ellen baumwolle¬
nes mit rcistcnem Garn ein .
geschlagenes Bettzeug 5 -

4) 2 Paar hellblaue baumwollene
Weiberstrümpfc , oben und
unten mit weißem Garn des. 1 — 12 —

5) 1 Paar noch neue ManvS »
schuhe von Kalbleder 1 — 40 —

6) Ein Naütuch mit rothem Bo .
den und weißen Erretten ,
mit dem Buchstaben U . bez . - 18 —

Zusammen 18 fl . 28 kr.
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( 3) Außer den schon am 2 . Junt »ahm -

Haft gemachten Gegenständen , welche dem
Accisor Oetlinger und Johann Hauser
zu Weil entwendet worden sind , vermißt
erstcrer noch Folgendes :

a ) Einen gestrickten weißen TabackSbeutcl
mit kleinen Korallen von verschiedenen
Farbe » / und einem grünen seidenen
Schnurchekl , Werth 48 kr.

b ) Eine vollständige Geldwaage in einem
hölzernen schwarzen Futteral , mit mes-
sinaencm Gewicht . Auf der tnnern
Seite deS Deckels ist geschrieben : Jo¬
hann Kaspar Mitfelstensclieid in der
Bergschcn Hauptstadt Lennep , Werth
2 fl 42 kr .

c ) El » neues Stemciftn ohne Heft 12 kr.
d ) Ein Rasiermesser mit beinernem grüü

und schwarz geflammtem Heft 30 kr.
Lörrach den 10. Juni 1829 .

Großhorzogl . Bezirksamt .
D i u r e r .

( 2 ) In der Nacht vom 28. auf den 29 .
Mai wurde » aus einem Speicher im Staabe
Reichendach 9 Seiten Speck , im ungefähren
Gewichte von 450 Pfund , nebst einem Metz-
germeffer mit rölhlichtem hölzernen Hefte ,
auf der Klinge mit P . bezeichnet , gestohlen .
Da schon viele derartige Diebstähle öffent«
ltch bekannt gemacht worden , so hätte daS
Polizcipersonale auf den Verkauf solcher
Eßwaaren vorzügliche Ansmerksamkett zu
richten .

Hornberg den 9 Juni 1829.
Großherzogl . Bezirksamt .

Böhler .

IV . Fahndungen .
( 2 ) Der ledige Küfer und Bierbrauer

Christian Ha derer , aus dem Staabe Le .
h e n g e r i ch l , dessen Signalement hier « nie »
beigriügt ist , wurde erst neulich wieder in
seiner Gemeinde unter polizeiliche Aufsicht
gestellt , er entfernte sich ober wieder ohnealle Urkunde ; im Falle derselbe betreten
wird , wäre er anher durch EScme rtnru .
liefern .

Signalement .
Hakerer ist 32 Iahe alt , 5 ' 1 " S " ‘ groß ,

besetzter Statur , hak blonde dichte Haare ,
niedere Stirne , hellblonde Augenbrauncn ,
graue Augen , große dicke Nase , rothcn
Backenbart , mittelmäßigen Mund , gute
Zäbne , rothcn Barl , ovales Kinn , gesunde
Gesichtsfarbe und Sommerfleckcn .

Die Kleidung aber kann nicht angegeben
werden , diese wird aber nur sehr ärmlich
seya . Hornberg den ii . Juni 1829

Großherzogl . Bezirksamt .
Böhler .

( 3) Der geist Skranke Johann Schnei ,
d .er von Frendenberg , Stadt , und
LandamlS Weriheim , dessen PerfonSbefchrei -
bung hier uni^ n nachfolgl , ist am gestrigen
Feiertag , wo er freien Ausgang aus dem
allgemeinen ArbeitSbause chatte , von hier
entwichen . Die obngkeilltchen Behörden
werden ersucht , auf den Flüchtling fahnden ,
und denselben auf Betreten verhaften , und
wieder in daS allgemeine Arbeitshaus zu-
rückfühien zu lassen.

Pforzheim,
'

den 9 Juni 1829 .
GroßherzoglichcS Oberamt .

Deimling .
Signalement .

Alter circa 56 Jahr , Größe 5 ' 5 11 ,
Haare wetßgrau , Nase spitzig , Mund auf .
geworfen , Augen grau und entzündet .

Kleidung .
Ein schwarzer runder Filzhut , ein dun .

kelblau tuchener Ucberrock , ein Paar dto.
lange Hosen, rin altes schwarzscidenes SalS .
tuch , eine neue farbige wollene Weste «
ein Paar Stiefel -

Diebstahl und Fahndung .
( 3-) Am letztverfloffenea Sonntag den 17.

v. M - Abends von 7 bis halb 8 Uhr , wurde
bet diesseitiger Verwaltung aus der foge»
nannten Pfaffenbacher Scheuer eine bereits
noch ganz neue messingene Wanduhr , worauf
das Zlfferblakt in der Mitte gespalten ist ,
entwendet , im Werth von 9 ft . 12 kr .

Ferner eine weißwollene Beltzüge von
dem Bette her Knechte , mit roihcn Streifen
und mit A, bezeichnet , im Werth von 5 fl ,45 kr.



Der Thater ist von Ferne gesehen wor¬
den . und er soll nach der Angabe emcn
halbhohen runden Filzhut , und ein schon
etwas abgetragenes schwarzes Zwtlchhemd ,
und weiße leinene Hosen bet der Thal ge¬
tragen haben .

Staufen den 1 . Juni 1829
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Frech .
Aufforderung und Fahndung .
( 2) Der unten beschriebene Joh . Jakob

Linck von Waldkatzenbach , Soldat
unter dem Großb . 3teo Linien . Infanterie -
Regiment , welcher am 2 . t . M . aus seiner
Garnison Mannheim zum drittenmal descr-
tirte , wird hiermit aufge ordert , sich um so
gewisser binnen 6 Wochen bei seinem Regt -
ments - Commando oder dahier zu stellen , alS
sonst das weiter Rechtliche gegen ihn er .
kannt werden wird .

Zugleich werden sämmtliche obrigkeitlichen
Behörden um Fahndung auf diesen Defer -
ttur ersucht . Eberbach den s . Juni 1829 -

Großherzogl . Bezirksamt .
Dr . Fauth .

Signalement .
Joh . Jakob Linck ist 27 Jahre alt , mißt

S ' 3" 2" ' , hat einen Mittlern Körperbau ,
frische Gesichtsfarbe , graue Augen - hellbraune
Haare , große Raft , und trug bei seiner
Entfernung seine Uniform , Tschako und
Faschinenmesser .

( 2 ) Am letzten Dienstag Abends wurde
die Ehefrau des Ubstalrcr Bürgers Jakob
Vögele zwischen Mstark und Stenfeld lobt
gefunden .

Das UntcrfuchungS Verfahren hat es zur
Gewißheit gebracht , daß sie unter empören¬
den ^ widernatürlichen Mißhandlungen er¬
würgt worden ist .

Dem Leichnam waren seine weiß bäum ,
wollene frisch angestrickte Strümpfe welche
Zwickel aber keine Zeichen hauen , ein mal .
länder seidencS vieccckigres HalStuch von
röihlichter Farbe , mit weißen zwei Finger
breiten Streifen , ein weiß moufclinenes
Halstuch mit weiß genähtem Blumenkranz ,
tn vea vier Ecken mit gebogleu Zicralhen ,
sind feine Bändeifchnh, deren Absätze fe mtt

9 bis 12 Nägel beschlagen waren , aulgezo »
gen und mit sorlgenommen .

Die Tdärer dieses Verbrechens konnten
aber bis j tzl auf keine Weife auSgemilielt
werden .

Jndcß har man in der Nähe der Getsdteicn
«achbefchricbene Gegenstände vorgefunden .

Man drrngl nun dielrs Ergzgniß aur öf¬
fentlichem Wege zur Kenntntß damit famml .
lichr Behörden tn Gefälligkeit nachdruksame
Fahndungen eintreten lassen, und ieden zum
wettern Untersuchungs - Vertolg erhoben wer¬
denden Umstand , dtcsselltger Stelle millhei «
len könne .

Bruchsal den 10 : Juni 1829 .
Großherzogl . Bad . Oberamr .

U m r a t h.
Beschreibung der Vorgefundenen :

Gegenstände .
1 ) Ein Paar Halbstirfel von plumper Ar -

beit mit Nägeln auf den Absätzen reichlich
beschlagen , vom Hlnterquatick biS zur Fuß .
spitze 9 Zoll lang , und unten auf der Fuß .
sohle 3 ^ Zoll breit , das Oberleder war an
beiden Stiefeln entweder durch einen schnei,
len Riß , oder aber mittelst eines raschen
Schnittes fast ganz vom Schuh getrennt .

2 ) Ein alter sehr zerrissener Mantel von
grauem Kirscy , welcher am vordern Tve ' l
mit Karreaschmiere beschmutzt und von der
Kragenhöhe an 4 Schuh lang ist .
( Die Tödtuug der Jakob Vögele ,

scheu Ehefrau von Ubstadt bekr )
e2 ) Aus unsere seither geiroffcne Maß .

nähme sind wir eines der wegen dieser Un.
»hat jetzt verdächtig gewordenen Subjekte
habhaft geworden ; allein die der Gelödleien
geraubten in dem öffentlichen Ausschreiben
brzeichnete Kleidungsstücke haben sich noch
nicht vorgesunden . Indessen bat sich rück-
sichtlich der in der Nähe dcS Leichnams ge .
fundcnen Effekten , doch fo viel vcrläßtgt -
daß der 'miierwäbute graue Mantel mit die,
fer Untersuchung - - Sache in keiner Berbin .
düng sicht ; demzufolge derselbe dem Eigen «
tbümer , der ihn zufällig auf der Straße
verlor , zurückgegeben worden ist . Die wei -

zer§ pttdschtigrn Individuen werde « hierun.
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ttti so genau signalisirt / als die Lage der

Untersuchung es uns erlaubt .
Da wir nun in ihren Besitz noch Vicht

kommen kennten , so wollen wir sämmiliche
vercbrliche Behörden ersucht haben , zu ih¬
rer Beifanquug alles mögliche bci ?utragen ,
und sic aus Betreten uuS wohlverwahrt
auSzuilesrrn . Bruchsal den 13 . Juni 1829 .

Großherzogl . Oberaml .
Umrath .

Signalement .
ti Jakob Essig von Buhlach , brt

Karlsruhe , ledigen Standes etliche 30 Jahre
alt . von mittelmäßiger Größe , seiner Pro -
scssio » ein Schuster ; trug einen blatten
Ueterrock , blaue über die Stiesel gehende
PülleaionS und evr dunkle Schildkappe .

2) Der etugeltettric Jakob Treidel .
Beide Bursche sind dem Vernehmen nach,

wegen früher » Vergehen schon in Strafan «
stallen beiinirt gewesen . Da sämmiliche 2
verdächtige Putsche an demselben Abend und
zwar etwa eine Stunde vor dem verübten
Verbrechen , aus der Scraße m t einem Mi .
lirär in Schlaghändel gericlhen , und einer
oder der andere dadurch irgendwo am Kopf
eine Verwundung ' davon getragen haben
soll , sodann die Geiödtele muihmaßlich den
Tbäler durch ihre Gegenwehr im Gesicht
oder an den Händen einige Hauiverletzungcn
betgebrachi haben kann , so mögen die Thä »
ter an solchen Merkmalen besonders kennt¬
lich l

'
t 1) 1! .

Zurückgenommene Fahndung .
( 2) Die Fahndung in unserm Steckbriefe

vom 13 d . M . Hai ihre Erledigung rück,
sichtlich des darin genannten Jakob

'
Tr es .

be l dadurch erhallen , daß solcher gestern
Abend eingeliesert worden ist .

Bruchsal den 17. Juni 1829 .
Großherzogl . Bad . Oberarm .

U m ra t h .

VI . Kaufantrage und Ver¬
pachtungen .

Wein . Versteigerung .
( 2) Samstag den 27 . Juni 1829 , Vor .

mittag- 10 Uhr, werden von den Herrschaft -

licheu Wein . Vorrathen im Petershof zu
Freiburg

120 Saum Wolfenweiler und Wendlinger ,
40 » Opfinger und WalterShofer

Gewächs , sodann
■ 80 Pfund Floß ,

■jh ' Abtheilungen nach dem Verlangen der
Liebhaber öffentlich versteigert , und bet an¬
nehmbaren Ausgeboten sogleich zugeschlagen .

Freiburg den 18 Juni 1829 .
Großh . Domänen . Verwaltung .

Herr mann .
Wein . Versteigerung .
( 2) Die unrerzeichncle Stelle wird

Dienstag den 30 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr , in dem herrschaftlichen
Keller zu Beuggen

cil -ca 60 Saum rolher Wihlcmer Zehnt ,
wein

bei annehmbaren Geboten ohne Ratifika .
liong Vorbehalt durch öffentliche Verstetge .
rung dem Verkaufe ausscyen , wozu di«
Liebhaber eingeladen werben -

Säckingcn den 10 Juni 1829 .
Großherzogl . Domänen > Verwaltung .

Herbster .
Frucht . und Wein . Verstei¬

gerung .
(2) Dienstag den 30 . d . M . , Vormit¬

tags 11 Uhr , werden auf dieffeiligem Bureau
mehrere 100 Sester Waizen ,

„ 100 » Roggen , und gleichzei .
tig auch

viro » 100 Saum Wein I826r Gewächs , in
verschiedenen Sorten und

„ 26 Saum I827r Ballrechter Gewächs
öffentlicher Versteigerung ausgeftyl werden .

Die Weinpreise sind von 3 st . bis iS st.
« ach dem Freiburger Saum .

Heitersheim den 13 Juni 1829 -
Großherzogl . Dvmänenverwaltung .

^ g C § t T #
Frucht - , Wein - unb Hefe - Ver¬

steigerung .
( 3) Montag den 29 d . M . , Vormi ».

tags , werden bei hiesiger Domänen - Verwal¬
tung

13 Malter Waizen ,
ü n Korn ,
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IS , Gerste ,

9 „ Haber ,
300 Saum Wein 1828r Gewächs und

55 ,, Hefen , etwas Weinstein und
-Floß .

Nachmittags 2 Uhr , in KönigSschafbsusen
250 Saum Wein ebenfalls I828r Gewächs

«ersteigert , wozu man die Liebhaber ernladrt .
KichlinSbergen den 9 Juni 1829 .

Großherzogt . Domäacnverwaltung .
S ch w e i g e r t .

Versteigerung .
( 3) Bon den herrschaftlichen Vorrälhen

werden in schicklichenAbthrilungen versteigert :
1) Am Donnerstag den 25 . d . M . ,

Vormittags 8 Uhr , zu Kenzingen im Hirsch . ,wirthshaule
230 Sester Roggen

40 „ Molzcr
120 „ Haber
200 Bund Stroh .

3 - Am Freirag den 26 . d . M . , Bormit .
tags 9 Uhr , zu Tübingen im Kronenwirchs -
Laufe

300 Saum Wrin I828r GervLch»
11 „ Wcinhefe ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Kenzingen den 13 . Juni 1829 .

Sroßyerzogl . Domainen Verwaltung .
Kreuter .

Heu . und Oehmdgras - Verpach .
t v n g .

( 2) DaS dießjävrige Heu - und Ochmd -
gras von den herrschafrl . Wiesen zu
THennenbach wird Mittwoch den 24 .

Juni d . I . im Wirthsbaus daselbst ,
Denzlingen , Samstag den 27. Juni

auf dem Mauracher Hsf und zu
Rimburg , Mittwoch und Donner .

stag den 1 . und 2 . Juli d . I . im Klo ,
stergebaude zu Oberntmburg

kffrnrlich versteigert , und jeden Tag Vor .
mittags 9 Udr anqcfai gen werden .

Emmendingen den 14 . Juni 1829 -
Großhrrzogl . Domänenverwallung .

H o y r r .

HeU ' Berkauf .
( 3) Bon den hiesigen herrj 'chaftl . Heu .

Borriithen können noch einige 100 Zentner4 48 kr aus freier Hand abgegeben werden .Umkirch den 9. Juni 1829 .
Rentei - Verwaltung .

Schweyckerr .
WirthShauS » und Waldversteige .

rung .
( 3) Montags den 29. d. M . , Rachmit .

tags 2 Uhr , wird in Oberweiler , daS WirlhS ,
Haus zum Ochsen mit Zugehörde nebst iS
Parcellcn Waldung öffenrltch versteigertwerden . Mülldeim den ! 0 . Juni 1829 .

Großherzogltcheg AmtSrevisorar .
R u p p.

Holz . Versteigerung .
( 2) Aus dem herrschaftlichen Bechthaler

Hochwald , im Revier Weisweil , werden blSD ' enstag den 30 . Juni l . I . ,Morgens halb 9 Uhr ,
i69 Stämme Bau » und Nutzholz -Eichen ;bis

Mittwoch den 1 . Juli d. I . ,Morgens halb 9 Udr ,
7i Klalier Eichen Schalholz und

1600 Stück dcrgicichcn Wellen ,
hffculltch oeestttgert .

Die Zusamiuenkunfk ist jedesmal im Holz -
schlag , rechkö von der Straße von Kcnzin .
gen nach Wcißweil .

Emmtlldtngen den 11 . Juni 1829 .
Großherzogllchcö Forstamt .

Ph . v . Blltterödorsf .
Holz . Berstetgerung .

( 2) Bon der Gemeinde Forchheim wer .
den aus dem Forchhe >mer Allmendwald bis

Donnerstag den 2, Juli d. I ,
Morgens halb S Uhr ,

126 Stämme Schalholz . Eichen zu Bau .
und Nutzholz geeignet ,

öffentlich versteigert .
Man versammelt sich hlez « im dießjährt .

gen Holzschlag .
Emmendingen den 11 . Juni 1829 .

Großherzogl . Forstamr .
P h. v BitnerSdo rsf .

Um Verlage der Grostherzogl . Universitäre - Buchhandlung und Buchbruckrrei von de« Gebrüdern Sroos .
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